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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC Konzenberg : SV Mindelzell III 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Strobel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
die Mannschaft des FC Konzenberg am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft
des SV Mindelzell III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Felix Ritter. Garant für diesen
Heimspielsieg war Martin Strobel, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Göttl / Rau bei der 1:3-Niederlage
gegen Kugler / Alznauer hinnehmen. Rothermel / Strobel hatten im Spiel gegen Camenzuli / Moser
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Ritter / Surek letztlich parat, um Kretz / Englhard final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 6:11. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte
nachfolgend Christian Göttl letztlich an der Hand, um Benedict Camenzuli zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Rau sein 3:2 gegen Joachim Kugler
unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich musste
Andreas Rothermel zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Harald Alznauer
aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Martin Strobel im Spiel
gegen Ibish Moser bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische.
Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Felix Ritter in der Begegnung gegen Michael Englhard.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Kretz war für Manuel Surek letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Völlig ohne Chance war Surek hierbei im
ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des FC
Konzenberg und des SV Mindelzell III in die Box. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von
Christian Göttl gegen Joachim Kugler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 4:11, 11:6
nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Göttl somit bei 14 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Kugler ein 19:17 ausweist. Beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Benedict Camenzuli zeigte Wolfgang Rau seinem Gegner die Grenzen auf. So
gut wie gewonnen schien das Spiel von Andreas Rothermel gegen Ibish Moser, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Ibish Moser jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:9, 14:12, 6:11, 4:11, 9:11. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Martin Strobel war im Einzel gegen Harald Alznauer nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Strobel nun bei 18:13, während Alznauer bislang 8 Siege und 19 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Felix Ritter letztlich parat, um
Felix Kretz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Konzenberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 4 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Mindelzell III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Konzenberg

Doppel: Göttl / Rau 0:1, Rothermel / Strobel 1:0, Ritter / Surek 0:1 
Einzel: C. Göttl 2:0, W. Rau 2:0, A. Rothermel 1:1, M. Strobel 2:0, F. Ritter 1:1, M. Surek 0:1 

 SV Mindelzell III
Doppel: Camenzuli / Moser 0:1, Kugler / Alznauer 1:0, Kretz / Englhard 1:0 
Einzel: J. Kugler 0:2, B. Camenzuli 0:2, I. Moser 1:1, H. Alznauer 0:2, F. Kretz 1:1, M. Englhard 1:0


